Bieler Tagblatt vom 27.04.2002, Ressort Seeland 
Lyss: AKKORDEON-FESTIVAL

Maestro Rattaggi komponierte Marsch 

Das Festival der Akkordeonmusik in Lyss naht. Der Misoxer Komponist Luigi Rattaggi hat für diesen Anlass einen Konzertmarsch geschrieben. Uraufführung und Titelwettbewerb versprechen Spannung. 

is. Im ersten und zweiten Teil kommt der Konzertmarsch äusserst lebhaft daher, gespickt mit raffinierten Artikulationen. Im dritten Teil wirkt er eher verträumt, und das Finale rauscht gar mächtig. Die Komposition, die sich Luigi Rattaggi eigens für das bevorstehende Lysser Akkordeonmusik-Festival ausgedacht hat, ist wahrlich kein Nullachtfünfzehn-Werk. Der Konzertmarsch soll den Seeländer Typ charakterisieren; behäbig und spritzig zugleich. Doch wie kommt der Maestro aus dem Misox überhaupt dazu, die Seeländer zu kennen und für Lyss einen Marsch zu komponieren? Markus Fink, Inhaber des Musikverlages «Akkordeon Musik Edition» (AME) und langjähriger Solist im Orchester des Akkordeonspielrings in Lyss, erklärt: «Sandra, meine Ehefrau, wuchs in der Nähe von Rattaggis Wohnort auf. Zudem spielte sie im Akkordeonorchester mit, dessen Dirigentin von Rattaggi ausgebildet worden war.» Allmählich seien auf diese Weise musikalische und freundschaftliche Kontakte entstanden. Zweimal weilte der Maestro in Lyss.

Akkordeon als Lieblingsinstrument
Rattaggi genoss erste musikalische Studien in Varese und schloss am Konservatorium Giu-seppe Verdi in Milano in Musiktheorie, Gesang und Komposition mit einem Diplom ab. Der 74-Jährige kann auf vielseitiges, musikalisches Schaffen in den Bereichen, Chorgesang, Blas- und Akkordeonmusik zurückblicken. Jahrelang dirigierte er den Kinderchor Bellinzona, den Misoxer Chor sowie die Chöre von Roveredo und Montecarasso. Hinzu kam die Leitung der Musikgesellschaft Mesocco und der Filarmonica di Roveredo. Seine umfangreiche Sammlung und Bearbeitung von Misoxer Volksliedern wurde vom Verein Pro Grigioni Italiano gefördert und brachte ihm den Ehrenpreis des Kulturdepartements des Kantons Graubünden ein. Eine klare Bekennung zu seinem Lieblingsinstrument, dem Akkordeon, war die Gründung des Akkordeonorchesters Bellin- zona und der Gruppe «Fisarmonicisti mesolcinesi». Letztere wird in Lyss am Festival neun Stücke mit italienisch-bündnerischer Rasse zum Besten geben.

Seeländer Geschmack voll getroffen 
Der Maestro sei in seiner Arbeitsweise manchmal etwas chaotisch - ein richtiger Musiker eben, der sich von der Natur inspirieren lasse und von der Gartenarbeit weglaufe, wenn ihm eine rassige Melodie einfalle, schildert Fink. Er sei auch überaus fleissig. Beinahe im 14-Tage-Rhythmus komponiere er ein neues Werk oder bearbeite klassische Musik für sein geliebtes Akkordeon. In den letzten viereinhalb Jahren trafen im AME-Verlag in Lyss über achtzig Rattaggi-Kompositionen ein. Sie zeichnen sich durch rhythmische Leichtigkeit aus und enthalten oft extreme Staccati und Portati im reizvollen Kontrast. Von Seeländer Akkordeon-Formationen werden die Rattaggi-Kompositionen gerne und oft gespielt.

Im Rahmen eines Publikumswettbewerbs 
Der neue Konzertmarsch für Lyss wird im Rahmen eines Publikumswettbewerbs am Akkordeonmusik-Festival am 4. Mai erstmals aufgeführt und getauft. Dieses Festival in Lyss wird erste Zusammenarbeitsimpulse im Hinblick auf den Austragungsort Lyss des eidgenössischen Handharmonika- und Akkordeon-Musikfests vom 11. bis 13. Juni 2004 geben. 
Am Festival der Akkordeon-Musik in Lyss, am 4. Mai im Hotel Weisses Kreuz (ab 19.30 Uhr), wird das Publikum dem Konzertmarsch von Luigi Rattaggi einen Namen geben. Fünf Seeländer Akkordeon-Formationen (Lyss, Diessbach, Aarberg-Kallnach vereint, Studen und Ipsach) sowie Gastformationen aus Bern und dem Misox werden mitwirken.

